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„WIR HABEN UNSER  
99. JUBILÄUM GEFEIERT“

Sonja Hopf-Heller und Dr. Susanne Hopf, Geschäftsführerinnen

Hopf, Ringleb & Co. GmbH & Cie.

Unsere Firma HORICO© wird in diesem 
Jahr 99 Jahre alt! Zeit für uns, dem allerers­
ten Produkt zu huldigen: dem Separier­
streifen. Den hat unser Urgroßvater 1918 
entwickelt, weil er sich nach einem Be­
such beim Zahnarzt über den Sand im 
Mund ärgerte – damals wurde noch Sand­
papier verwendet. Er hat dann einen Se­
parierstreifen aus rostfreiem Edelstahl ent­
wickelt und mithilfe eines galvanischen 
Verfahrens abrasives Korn darauf befes­
tigt. Inspiriert von den Gründerjahren 
haben wir daher einige neue Streifen auf 
der IDS vorgestellt: einen neuen Prophy­
laxestreifen mit patentierter Einfädelhilfe, 
einen Diamantstreifen und – ganz klas­
sisch – ein Matrizenband.

Es gab noch mehr bei uns am Stand zu 
entdecken: Unsere neue, langlebige Polie­
rer-Linie „Lamello“, die wie ein kleiner Wir­
belsturm von oben aussieht und selbsttä­
tig den perfekten Anpressdruck herstellt 
(für Praxis und Labor). Neu sind auch un­

sere beschichteten Rosenbohrer, die be­
sonders schonend und langlebig arbei­
ten, sowie neue Formen von chirurgischen 
Bohrern. Unsere Löwen-Diamantschleifer 
für die effektive Bearbeitung von Zirkon 
haben wir weiter ergänzt, hierbei vor 
allem um Feinkornschleifer. Auch auf den 
Trend-Werkstoff PEEK im Labor sind wir 
eingegangen und haben unsere Hart­
metallfräser mit KX-Verzahnung für harte 
Kunststoffe erweitert. Sie sind auch erhält­
lich mit der beliebten schwarzen HORICO-
Beschichtung für kühleres Arbeiten und 
eine längere Standzeit. Positiv überrascht 
hat uns das große Interesse an unserem 
Flyer für Kieferorthopädie-Produkte.

Wir waren kurz irritiert über das teil­
weise doch recht offensive Auskundschaf­
ten durch einige Konkurrenzunternehmen 
aus Fernost – aber wir nehmen es als Kom­
pliment für unsere Produkte. Ob die Mitbe­
werber allerdings auch unsere hohe Quali­
tät „made in Germany“ nachahmen können, 

bezweifeln wir. So eine große Messe ist für 
niemanden ganz leicht: Es ist laut, es ist voll, 
die Füße sind irgendwann platt, der Kopf 
voll … deswegen haben wir unseren Kun­
den immer eine Erfrischung und möglichst 
auch einen Sitzplatz angeboten, damit sie 
wieder Kraft tanken konnten.

Wir hatten das Gefühl, dass die IDS im 
Jahre 2017 noch stärker besucht war als 
2015, besonders vom ausländischen Fach­
publikum. Eine tolle Leitmesse! Wir fanden 
es auch interessant, durch die neu eröff­
nete Halle zu schlendern. Hier war es deut­
lich leerer, aber zugleich waren auch ganz 
andere Aussteller da.

Als mittelständisches, eigentümerge­
führtes Unternehmen schauen wir opti­
mistisch und gelassen in die Zukunft. Wie 
heißt es doch – frei nach Udo Jürgens: „Mit 
99 Jahren, da fängt das Leben an!“ 


